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Holle otertel jährlich det weimaliger

dung 50 M durch die Poſt
25 M ausſchl Zuſtellungsgebühr
Heſellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
a amtlichen ZeitungsVerzeichnts

unter Saale Zeitung eingetragen

z gnveriangt eingehende Manxſtripee
wird keine Gewähr übernommen
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Zweinndvierzigfſter Jahrgang
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Raum mit 30 Pig ſolche zus Halle mit

20 Pig derechnei und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulnichſtratze 63 ſowie von
uneren Annahmeſtellen and allen
Annoncen Expeditronen angenommen
Reklamen die Zeile 75 P

Erſchemt wöchentlich wölfmal
Sonntags und PMontags einmal

ſonſt zweimal täglich
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pie Reform der Vorunterſuchung
4 Unter den für die Beratung des 29 Deutſchen

uriſtentages vorbereiteten Gutachten befinden ſich
ei welche die Frage der Reform der Vorunterſuchung be
ndeln das eine vom Landgerichtsrat Werner

KRoſenberg Straßburg das zweite von Profeſſor
w Mittermaier Gießen Die Gutachten verfolgen
nachſtehenden Gedankengang

Roſenberg bezeichnet ſich zwar als Gegner der Vor
unterſuchung glaubt aber daß unſere Zeit für eine grund
ſätzliche Aenderung des Vorverfahrens noch nicht reif iſt
Es muß daher der ernſte ehrliche Verſuch unternommen
werden die notoriſchen Mängel der Vorunterſuchung durch
Teilreformen zu beſeitigen Zur Verbeſſerung der gericht
lichen Vorunterſuchung ſind bereits zahlreiche Vorſchläge
gemacht worden Die meiſten dieſer Vorſchläge beruhen auf
dem Grundgedanken die bewährten Prinzipien der Oeffent
lichkeit der Mündlichkeit und der Anklageform welche für
die Hauptverhandlung gelten auf die Vorunterſuchung aus
zudehnen

Der eifrigſte Vorkämpfer für die Oeffentlichkeit der
Vorunterſuchung iſt Rudolf Gneiſt geweſen Der elfte
Deutſche Juriſtentag 1873 hat unter dem Einfluſſe Gneiſts
die von letzterem aufgeſtellte Theſe Für die gerichtliche
Vorunterſuchung iſt der Grundſatz der Oeffentlichkeit als
Regel anzuerkennen zum Beſchluſſe erhoben Zur Begrün
dung dieſes Satzes hat Gneiſt ausgeführt die Oeffentlich
ſeit ſei notwendig 1 für den Angeſchuldigten der
eine Genugtuung erhalte falls das Verfahren ohne Haupt
verhandlung eingeſtellt werde 2 für den Zeugen deſſen
Ausſage zuverläſſiger werde 3 für den Richter der ſeine
Macht nicht mehr mißbrauchen könne und infolgedeſſen das
Vertrauen des Publikums wiedergewinne 4 für den
Staat der auf dieſem Wege die Unterſtützung des Publi
kums und der Tagespreſſe erlange

Roſenberg hält die von Gneifſt vorgebrachten Argumente
nicht für ſtichhaltig Der Behauptung Gneiſts daß die
beſte Zeugenausſage diejenige ſei welche in öffentlicher
Verhandlung abgegeben wird hält er die Anſicht des Pro
feſors Hans Groß gegenüber der die Meinung vertritt
daß von den verſchiedenen Ausſagen welche ein Zeuge vor
dem Polizeibeamten dem Unterſuchungsrichter und dem er
kennenden Gericht abgebe die Ausſage vor dem Unter
ſuchungsrichter in der Regel die beſte ſei Daß die Mit
wirkung des Publikums ein wichtiges und unent
behrliches Mittel zur Entdeckung und Ueberführung von
Verbrechen iſt wird wohl niemand beſtreiten Dieſe Mit
wirkung kann jedoch auch ohne Einführung der öffentlichen
Vorunterſuchung erlangt werden Jn geeigneten
Fällen darf und ſoll der Unterſuchungs
richter ſelbſt zum Journaliſten werden Er
muß in ſtändiger Fühlung mit der Tages
preſſe ſtehen und ihr diejenigen Nachrichten
zugehen laſſen die er für notwendig und
nützlich hält

Praktiſch iſt das Syſtem der öffentlichen Vorunter
ſuchung bis jetzt noch nirgends erprobt worden in der
riſtiſchen Literatur wird die Forderung der vollen
Z enttichteit heute faſt allgemein verworfen Größeren

r als dieſe Forderung hat die Forderung der Par
el d t e gefunden dem Prozeßbeteiligten
m s Recht zuſtehen an der Beweisaufnahme teilzuneh
den und auf die Geſtaltung derſelben einzuwirken Nach
e z htägenRoſ enbergs ſoll dieParteienöffentlichbeit nur

et e ſt immte Prozeßhandlungen obligatoriſch ſein
ei antizipierten Beweisaufnahmen bei eidlichen

Scueg ungen von Zeugen und Sachverſtändigen und beim
chlußverhör des Angeſchuldigten für die übrigen Prozeß
ndlungen ſoll die Parteienöffentlichkeit fakultativ ſein

er Weitere Reformen die der Gutachter in Vorſchlag
nat ſind die folgenden Das Syſtem der notwendigen

Vorunterſuchung iſt zu ändern entſcheidend darf nicht mehr
die Zuſtändigkeit des Gerichts ſondern nur die Notur

s Delikts oder die Perſon des Beſchuldigten ſein Das
er der notwendig en Verteidigung iſt zu ändern
unte ngeſchuldigte muß in allen Sachen in denen die Vor

er rſuchung eröffnet iſt einen Verteid iger haben
derhaſer Verkehr zwiſchen dem Verteidiger und dem
bef teten Angeſchuldigten muß von allen Beſchränkungen
Re reit werden Dem Verteidiger muß das
her eingeräumt werden die Gerichtsakten

die n während der Vorunterſuchung einzuſehen
Anterſuchungshaft darf nur auf Grund einer münd

Peele Verhandlung verhängt werden für welche die
unter ffentlichteit obligatoriſch iſt Der Haftbefehl des
n rſuchungsrichters muß aufgehoben werden wenn er nicht

rhalb geſetzlich beſtimmter Friſt von der Ratskammer

Halle a Sonnabend den 5 September 1908
verlängert wird Roſenberg will ſchließlich dem Unter
ſ u chungsrichter das Recht einräumen im Schlußver
hör gegen den Angeſchuldigten das Urteil zu fällen wenn
derſelbe geſtändig iſt und beide Parteien in die ſofortige
Aburteilung einwilligen gegen das Urteil ſoll Berufung
an das zuſtändige Gericht zuläſſig ſein

Die Enthüllung des Wiſſmann Denkmals

in Fauterberg i H
Von unſerem nach CLauterberg entſandten Berichterſtatter

Bei ſtrömendem Regen fand hier heute nachmittag 2 Uhr die Enthüllung des Wi an Den als
Als ertreter des Kaiſers war Oberſtleutnant Quade
erſchienen im Auftrage des Regenten von Braunſchweig
war Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg und als Ver
treter des Königs der Belgier der Kommandant Baſtien
gekommen Den Fürſten Bülow vertrat Geheimrat Gleim
Ferner ſah man eine ganze Reihe von Mitgliedern des
Kolonialamts ſowie Delegierte des Gouvernements von

DeutſchOſtafrika der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft
der Kolonial Geſellſchaft der Nachtigall Geſellſchaft
mehrere alte Afrikaner wie Hauptmann Johannes Major
Langheld Hauptmann Ramſey Nach Muſik und Geſang
hielt Herr Major Rochus Schmidt der gute Begleiter Wiſſ
manns die Weiherede in der er die unvergänglichen Ver
dienſte Wiſſmanns würdigte Nachdem Oberſtleutnant
Quade als Vertreter des Kaiſers das Zeichen zum Beginn
des Weiheaktes gegeben fiel die Hülle und das Denkmal
präſentierte ſich in ſeiner edlen Schöne Wiſſmann ſteht in
Naturtreue die Landkarte auf dem rechten Knie den Blick
ſpähend ins Land hinaus auf hohem Felſen
Darauf übergab Major Schmidt das Denkmal der

Stadtverwaltung Lauterberg und namens der Stadt nahm
Bürgermeiſter von Ernſthauſen das Denkmal in Obhut
Darauf widmete Kommandant Baſtien namens des Königs
der Belgier in franzöſiſcher Sprache dem Andenken Wiſſ
manns warm empfundene Worte Sodann fand die Kranz
niederlegung ſtatt Rieſige Lorbeerkränze und prächtige
Erikakränze in ungeheurer Anzahl wurden ſeitens der ver
ſchiedenen Deputationen niedergelegt An die Denkmals
enthüllung ſchloß ſich ein Feſteſſen im Hotel Langrehr an
dem mehrere hundert Perſonen teilnahmen Herzog
Adolf Friedrich von Mecklenburg brachte in war
men Worten das Hoch auf den Kaiſer aus Major Schmidt
toaſtete auf das Komitee und die Förderer des Denkmals
er gedachte außerdem der Vertreter der erbauchten Perſonen
und brachte zum Schluß ein Hoch auf den Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg aus Herzog Adolf Fried
rich toaſtete auf die Kolonien ſowie auf die Verwaltung
von Deutſch Oſtafrika Der Vertreter des Reichskanzlers
Herr Geheimrat Dr Gleim weihte ſein Glas dem Feſt
ausſchuß und den Lanuterbergern Kommerzienrat Lucas
toaſtete auf die Familie von Wiſſmann und der Bürger
meiſter von Ernſthauſen auf den Erbauer des Denkmals
Profeſſor Götz Berlin Eine große Anzahl Telegramme von
Freunden Wiſſmanns aus Aſien Afrika und aus den
verſchiedenſten Städten Deutſchlands wurden verleſen und
brachten großen Beifall

e

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerreiſe nach Korfu ſoll im Frühjahr 1909
ſchon ſehr zeitig unternommen werden die Hochzeit des
Prinzen Auguſt Wilhelm iſt deshalb auf einen verhältnismäßig
frühen Termin feſtgelegt worden

Der Präſident des Evangeliſchen Ober
kirchenrats Wirkl Geh Rat D Voigts iſt nach Berlin
zurückgekehrt

Fürſt Bülow und die Heimarbeit
Reichskanzler Fürſt Bülow hat ſich kürzlich in eingehen

der Weiſe über verſchiedene Fragen der Heimarbeit ge
äußert Die Vorſitzende des Chriſtl Gewerkvereins der
Heimarbeiterinnen Frl Marg Behm hatte dem Reichs
kanzler die letzten Nummern der Heimarbeiterin mit
einem Anſchreiben zugeſchickt in dem ſie den verſchiedenen
Wünſchen der Heimarbeiterinnen Ausdruck gab und die Hoff
nung ausſprach daß Deutſchland ſich in der Fürſorge auf
dieſem Gebiete nicht von England den Rang ablaufen
laſſen werde Fürſt Bülow ſchickte ein vier Seiten langes
Antwortſchreiben Es heißt darin

Jm übrigen ſeien Sie verſichert daß ich nach wie vor
den Bedürfniſſen der Heimarbeit meine warme Anteilnahme
und volle Aufmerkſamkeit zuwende und fortgeſetzt bereit bin
zur Abſtellung der Schäden die ſich in Deutſchland infolge
der Heimarbeit zeigen alle angängigen Maß
nahmen den geſetzgebenden Faktoren des Reiches vorzu
ſchlagen Es wird jedoch geboten ſein auf dieſem Gebiete
der Sozialpolitik vorſichtig vorzugehen ſchon um
nicht die Heimarbeit ſelbſt auch da wo ſie volkswirtſchaftlich
gerechtfertigt erſcheint zum Schaden der in ihr Beſchäftigten
lIlahm zu legen

Agrariſche Beklemmungen
Wie uns aus Norderney berichtet wird befindet

ſich jetzt außer dem freiſinnigen Politiker Kommerzienrat
Schmidt Elberfeld auch der Oberbürgermeiſter Cuno
Vertreter des 4 Weſtfäl Wahlkreiſes im Reichstage dort

Beide Herren werden in den nächſten Tagen Einladungen
aus der Villa Wedel erhalten Das verdrießt natürlich
die Agrarier und aus ihrem Leiborgan klingen bereits
rauhe Töne vielleicht hat man in Bündlerkreiſen das Ge
fühl als ob man bei der bevorſtehenden Parlaments
eröffnung und der durch die Finanzreform Beſonders wich
tigen Seſſion die Rolle jener betrübten und berühmten
Lohgerber ſpielen müſſe denen die Felle weggeſchwommen
ſind

Deutſche Soldaten in Rußland
Die deutſche Militärabteilung die wie ſchon berichtet

vor kurzem auf dem Landwege durch Rußland und Si
birien ſich nach Kiautſchou begab war auch W ihrem wei
teren Wege der Gegenſtand feſtlicher Kundgebungen Jn
Jrkutsk ſtand die Garniſon mit Muſik zum Empfang
bereit General Baron Taube und alle deutſchredenden
Offiziere und Soldaten nahmen ſich der Gäſte an und zeigten
ihnen die Stadt Bei dem Paradediner toaſtete Baron
Taube auf den deutſchen Kaiſer während Hauptmann Sie
wert das Hoch auf den Zaren ausbrachte

Die Marokko Affäre
Die geſtern von dem franzöſiſchen Geſchäftsträger Baron

Berckheim im Auswärtigen Amt zu Berlin gemachten
Mitteilungen über die Stellung Frankreichs zur
Frage der Anerkennung Mulay Hafids hatten
nur einen vorläufig orientierenden Jnhalt Die Bedin
gungen die Frankreich zu ſtellen beabſichtigt werden erſt
aus der franzöſiſch ſpaniſchen Note zu entnehmen ſein deren
Ueberreichung für die nächſten Tage zu erwarten iſt Aus
der vorläufigen Mitteilung war zu entnehmen daß Frank
reich von Mulay Hafid eine offizielle Anzeige ſeiner
Thronbeſteigung zu erhalten wünſcht die zweifellos in
wenigen Tagen zu beſchaffen iſt Dagegen iſt bisher nicht
zum Ausdruck gebracht worden daß Mulay Hafid die An
nahme aller von Abdul Aſis eingegangenen Verpflichtun
gen verlangen will

Parteinachrichten
Jm Lager der Sozialdemokratie

ſchlagen die t Genoſſen weiter unentwegt aufein
ander los Der Berliner Vorwärts zieht vor allem
gegen die Münchener Poſt und die Nürnberger
Fränkiſche Tagespoſt vom Leder Beide beharren

ziemlich kühl auf ihrem Standpunkt und darüber geriet der
Vorwärts derart in Wut daß er dem Genoſſen Eisler von

der Tagespoſt ſkrupelloſe Demagogie vorwirft ſeine Aus
laſſungen einen deliranten Ausbruch nennt und ihm
wegen ſeiner äußerſten Ueberreiztheit den Rat gibt ſich
baldigſt einmal nach Wörrishofen zur Kaltwaſſerkur
zu begeben Und dieſer Ton des Zentralorgans der Partei
wird anderwärts nachgeahmt Die ſozialdemokratiſche
Bremer Bürgerztg ſchreibt zum Krach in Sachen der

Budgetbewilligung Ja zum Kuckuck meint man in ge
wiſſen Kreiſen der Partei die Arbeiterſchaft könne all dem
gegenüber zu der Diplomatenruhe ſtaatsmänniſch veran
lagter Parlamentarier kommen die mit unerſchütterlichem
Gleichmut an die Sauerei vom Hinein wachſen in
den Zukunftsſtaat glauben Die Münch Poſt er
widert darauf prompt Jn ihrer blinden Wut gegen den
Münchener Gipfel des Reviſionismus ſcheint die Bremer
Bürgerztg vergeſſen zu haben daß der alte Soldat derRevolution der radikale Wilhelm Liebknecht die
berühmte Wendung vom Hineinwachſen des Zukunftsſtaates
geprägt hat Und zwar handelt es ſich bei dieſer Rede
wendung Liebknechts nicht um eine gelegentliche rn
unſeres Führers ſondern um eine wohldurchdachte Begrün
dung des ſozialdemokratiſchen Parteiprogramms

Allgemeine Mitteilungen
Aus Straßburg wird gemeldet Die Gerüchte

vom Rücktritt des Präſidenten des Direktoriums der Kirche
der Augsburger Konfeſſion Curtius der auch diesmal
zur kaiſerlichen Tafel nicht zugezogen wurde entbehren
jeder Begründung

Jn Heidelberg iſt diesmal mit Rückſicht auf den
dort tagenden Philoſophen Kongreß an dem ſich
beſonders viele Franzoſen beteiligen die ſtädtiſche Be

erſucht worden dahin zu wirken daß die ſonſt übliche
Sedanfeierunterbleibt Es iſt denn auch von dem
ſonſt am Vorabend veranſtalteten Zapfenſtreich Abſtand ge
nommen worden Auf die in Heidelberg lebenden deut
ſchen Kämpfer von 1870771 hat man alſo keine
Rückſicht genommen

Eine neue polniſche Volksbank ſoll inGr Strehlitz in Ob Schl gegründet werden Ferner iſt
eine große polniſche rrenfabrik an deren
Aufbau wie die polniſchen Blätter rühmend hervorheben
keine deutſche Firma mitgewirkt hat in den letzten
Tagen in Poſen eröffnet und vom Pro ſt Mayer ein
geweiht worden



Eine Sitzung des Hauptvorſtandes des
Oſtmarken vereins findet Sonnabend den 19 Sep
tember in e uf der Tagesordnung ſteht u
Errichtung eines Provinzialverbandes in der Provinz Poſen
Fortführung der Bodenpolitik Hebung und Stärkuna des
Volksſchulweſens in der Oſtmark

Heer und Flotte
Königsberg i Pr 5 Sept Generaloberarzt Fränkel von der

erſten Diviſion iſt geſtern beim Reitunterricht vom Pferde ge
ſtürzt Er war ſofort tot

ZdD JAusland
Der Papſt und Amerika

Der in Rom weilende Biſchof Burke von Albany der
Hauptſtadt des Staates Newyork iſt vom Papſt in Privat
audienz fragen worden und hatte mit ihm ein inter
eſſantes Geſpräch über deſſen Verlauf das B erfährt Der der prach ſich begeiſtert über die Unab
hängigkeit aus deren ſich die katholiſche Kirche in den
Vereinigten Staaten re Lächelnd ſetzte er hinzu wenn
nicht Papſt ſein und frei ſein zwei ter Be
griffe wären möchte er am liebſten morgen
nach Amerika gehen und dort leben Doch gab
der Papſt indem er auf ſein privates Leben zu ſprechen kam
m der Sehnſucht Ausdruck mit der es ihm noch immer
nach ſeiner venezianiſchen Heimat ziehe Schließ
lich aber äußerte er zu dem Biſchof er glaube er werde nicht
mehr allzulange zu leben haben

Anarchie im Kaukaſus
Die Nowoje Wremja meldet aus Saljan einem

großen Fiſchereiplatze am Kaſpiſchen Meer Vor wenigen
Tagen erſchienen Tataren auf der großen Fiſcherei von
Mailow in der ausſchließlich ruſſiſche Arbeiter beſchäftigt
ſind töteten drei Ruſſen und verwundeten einen
wei andere ertranken Die Tataren raubten die ganzee aus beluden eine Barke mit geraubtem Gut und
chleppten ſie mit einem Bugſierdampfer der Fiſcherei fort

Der ganze Raubzug der Tataren nahm mehrere Stunden
in Anſpruch Obgleich nur fünf Kilometer von Saljan ent
fernt ein Polizeichef ſeinen Sitz hat wurde der Fiſcherei
keine Hilfe geleiſtet Die Räuber zogen vollſtändig un
behindert ab und machten 12 Kilometer von Saljan Station
zur Teilung des Raubes Das Blatt führt dieſen n als
charakteriſtiſches Zeichen dafür an wie wenig die Verſiche
rungen des Grafen Woronzow Daſchkow über die Beruhi
gung im Kaukaſus der Wahrheit entſprechen

Kleine Tagesnarhrichten
Der Verein deutſcher Eiſenbahnverwal

zungen der eben in Amſterdam tagt hat ſeine Beratungen
beendet Jn verſchiedene Ausſchüſſe wurden an Stelle öſter
teichiſcher Geſellſchaften die verſtaatlicht wurden andere

rivate Geſellſchaften gewählt Die nächſte Verſammlung wird ins udapeſt ſtattfinden

Aus Madrid wird uns berichtet Der Ertrag der
Steuern im Auguſt 1908 erfuhr einen Rückgang von 1 300 962
Peſetas gegen den gleichen Monat des Vorjahres Jn den acht
erſten Monaten 1908 betrug der Ausfall 3 813 862 Peſetas gegen
den gleichen Zeitraum des Vorjahres

Halle und Umgebung
Halle a 5 September

Die anſteckenden Krankheiten in Halle
Vom Unterſuchungsamt für anſteckende Krankheiten

wurden im Juli unterſucht 96 Tuberkuloſe Fälle von denen
in 26 Fällen Bazillen nachgewieſen wurden von 114
diphtherieverdächtigen Fällen ergaben 42 Bazillen und von
den 47 auf Typhus unterſuchten 8 Von dieſen 297 vom
Amt unterſuchten Proben waren 89 aus den kgl Kliniken
27 aus Krankenhäuſern und 181 von praktiſchen Aerzten

Fremdenbeſuch in Halle
Jm Monat Juli wurden in der Stadt Halle insge

ſamt 11068 vorübergehend anweſendeFremde gezählt gegen 8312 im Juli 1907 Der
große Unterſchied ergibt ſich aus dem Wetter das bekanntlich
im vergangenen Jahre im Juli miſerabel war Die oben
genannte Geſamtziffer ſchließt 9371 männliche und 1697
weibliche Fremde in ſich

Ein patriotiſches Wohltätigkeitsfeſt
veranſtaltete anläßlich der Sedanfeier geſtern in Freybergs
Garten die Deutſche Reichsfechtſchule ein Ver
ein deſſen Ziel eine ausgedehnte Waiſenpflege iſt Durch
Sammeln kleiner und kleinſter Beträge ſucht man nach dem
Grundſatz Viele Wenig geben ein Viel die nötigen Geld
mittel zu beſchaffen Fünf Reichs Waiſenhäuſer wurden
bereits errichtet eine ſechſte große Anſtalt plant der Ver
band Halle Thüringen für die Stadt Halle

Für die geſtrige Veranſtaltung hatte der Geſangverein
Wiederhall mit ſeinem Direktor Wurfſchmidt ſich in

freundlicher Weiſe zur Verfügung geſtellt und erfreute die
Anweſenden durch die Wiedergabe mehrerer Lieder für
Männerchor Die Konzertmuſik lieferte die bewährte Ka
pelle von Henſchels Muſikinſtitut deſſen Direktor Gör
lach ſich perſönlich in den Dienſt der guten Sache ſtellte
Unter anderem ſpielte das Orcheſter den Verbands Fecht
marſch unter Leitung des Komponiſten B Heydrich
Der kräftig und temperamentvoll gehaltene Marſch fandwieder ſo e Beifall daß er ganz wiederholt werden
mußte Für die angekündigte Fackelpolonaiſe und für das
Feuerwerk war die Witterung leider nicht günſtig Den
zweiten Teil des Abends bildete die Aufführung zweier
netter Einakter bei denen die mitwirkenden jungen Damen
ſich ihrer Rollen mit vieler Liebe annahmen Die Ein
ſtudierung hatte Frau Hübner übernommen die auch zwei
Couplets wirkſam zum Vortrag brachte

Da das Publikum zahlreich erſchienen war iſt anzu
nehmen daß die Erwartungen die die Vereinskaſſe an die
Veranſtaltung knüpfte erfüllt wurden E K

Geſtern war es geradezu ſpätherbſtlich Ein kalter
Sturm trieb Regenſchauer vor ſich her Jn Maſſen wirbelte
dürres Laub über das Trottoir Faſt war man verſucht in den
Zimmern zu heizen Geradezu troſtlos lauten die Berichte aus

den Sommerfriſchen und beſonders in den nördlichen Alpen
wird der Sommer 1908 in unangenehmer Erinnerung bleiben
Jn Thüringen regnet s und hagelt s und auch aus dem
Harz werden allenthalben Niederſchläge gemeldet

Das Kaiſerpreisſingen in Frankfurt a das im
Frühjahr 1909 abgehalten wird gibt bekanntlich nur
größeren und beſonders geſchulten Vereinen die Möglichkeit
in den Sängerkampf einzutreten Aber es beſtehen im Deut
ſchen Reiche e Sängervereine die vorzügliche Kräfte
und Leiter beſitzen und in ihren Leiſtungen weit voran
geſchritten ſind die aber nicht in der Lage ſind ſich an ſo
großen Geſangswettſtreiten zu beteiligen ſchon aus dem
einen Grunde weil ihre Mitglieder nicht ſo lange als es
erforderlich iſt abkommen können Solche Vereine haben in
ihren Bezirken oft große Verdienſte ganz beſonders um die

flege des Volksliedes Es ſcheint nun noch nicht allgemein
kannt zu ſein daß ſolche Vereine ſich in ihren engeren

Bezirken für Geſangswettſtreite unter ähnlichen Voraus
ſetzungen zuſammenſchließen können wie das im größeren
Rahmen in Frankfurt a M geſchieht Es beſteht nämlich
ein Ehrenpreis in der Silbernen Königsmedaille die vom Kaiſer an Geſangvereine bei Veran
ſtaltung eines Geſangswettſtreites auf Antrag verliehen
wird Für die Förderung des Volksliedes iſt eine ſolche
Veranſtaltung jedenfalls viel dienlicher als die in Frank
furt a die mit größeren künſtleriſchen Mitteln rechnet

Obſtverpackungskurſus Vom 1 bis 2 Oktober findet
wie alljährlich in Provinzial Obſtgarten zu
Diemitz b Halle ein Obſtverpackungskurſus ſtatt Neben
der Kenntnis einer ſachgemäßen Pflege des Obſtbaumes iſt
auch das nötige Verſtändnis für die Ernte das Verpacken
des Obſtes zum Verſand ſowie zur Aufbewahrung erforder
lich Leider wird dem ſorgfältigen Verpacken immer noch
zu wenig Beachtung geſchenkt Eine praktiſche Unterweiſung
bei der in Ausſicht ſtehenden reichen Ernte bietet daher zur
Erlangung der erforderlichen Kenntniſſe eine paſſende Ge
legenheit Die Unterweiſungen ſind unentgeltlich Anmel
dungen ſind an den Provinzial Obſtgarten zu Diemitz
Halle a S zu richten

Straf kammer

Halle 4 September
Ein Heiratsſchwindler

Der Maſchinenheizer Auguſt Gewinner der wegen Betrugs
und anderer Eigentumsvergehen ſchon erheblich mit Gefängnis
und Zuchthaus vorbeſtraft iſt lernte in Merſeburg auf einem Tanz
boden ein älteres Fräulein kennen und knüpfte mit ihr ein Ver
hältnis an Er ſpiegelte ihr vor ſie heiraten zu wollen obwohl er
bereits verheiratet und Vater von drei Kindern iſt Unter dem
Vorgeben er wolle Möbel für die häusliche Einrichtung beſchaffen
lockte er der Getäuſchten 60 Mark ab Die Strafkammer ſchickte
den gefährlichen Schwindler auf ein Jahr ſechs Monate
ins Zuchthaus zurück und verurteilte ihn außerdem noch zu
300 Mark Geldſtrafe oder weiteren 20 Tagen Zuchthaus und zu
fünf Jahren Ehrverluſt

Differenzen bei einer Warenbeſtellung
Der Handlungsreiſende Heinrich Schreiber aus Berlin hatte

im Oktober 1907 in Burgörner einen Bureauvorſteher aufgeſucht
der mit ſeiner Frau einer früheren Verkäuferin dort ein Papier
geſchäft errichten wollte Er wußte das Ehepaar zu bereden eine
Beſtellung von Bändern zu Zopfſchleifen und Buchzeichen bei ihm
zu machen Seiner Firma gab er an einen Auftrag in Höhe von
500 Mark erhalten zu haben Das Ehepaar beſtritt aber ganz
entſchieden ſo viel beſtellt zu haben an einem ſolchen Quantum
könnten ſie ja in einem ſo kleinen Papiergeſchäft ihr ganzes Leben
lang verkaufen Beide wollen höchſtens für 60 Mark Bänder
beſtellt haben Als die Berliner Firma gegen ſie Zivilklage an
ſtrengte ſtellten ſie gegen den Reiſenden Strafantrag wegen Be
truges Das Schöffengericht in Hettſtedt erachtete auch Betrug
für vorliegend und verurteilte den Reiſenden zu 100 Mark Geld
ſtrafe Hiergegen hatte er Berufung eingelegt mit der Begründung
er könne ſich über das beſtellte Quantum höchſtens geirrt haben
auf Betrug auszugehen habe er nicht nötig denn er beziehe 4800
Mark feſtes Gehalt außerdem noch 1 Prozent Umſatzproviſion und
in der Hochſaiſon 20 Mark Reiſeſpeſen Seines Erachtens aber
liege der Jrrtum lediglich auf Seite des Ehepaares Die Straf
kammer hob das Schöffengerichtsurteil auf und ſprach den Reiſen
den frei Ein Jrrtum namentlich ſeitens des Ehepaares ſei bei
der ganzen Sachlage tatſächlich nicht ausgeſchloſſen

Der nicht verantwortliche Ehemann
Der Arbeiter Guſtav Roch in Keuſchberg war vom Merſe

burger Schöffengericht zu ſechs Wochen Gefängnis wegen Unter
ſchlagung verurteilt worden Er arbeitete mit ſeiner Frau für
eine Leipziger Firma Zigarren Bei einer Ablieferung fertig ge
ſtellter Zigarren erhielt die Firma 40 Pfund Tabak zu wenig
zurück Nach Rochs Behauptung ſoll das fehlende Quantum von
ſeinen Kindern durch Spülwaſſer verdorben worden ſein Schon
früher hat er einmal zur Entſchuldigung eines ähnlichen Mankos
angegeben der vermißte Tabak ſei durch Petroleum unbrauchbar
gemacht worden Gegen das Schöffengerichtsurteil hatte Roch
Berufung eingelegt mit der Begründung nicht er ſondern ſeine
Frau habe die Verhandlungen mit der Firma geführt und das zu
Zigarren zu verarbeitende Tabaksquantum ausgehändigt erhalten
Da ſich dieſe Angabe als richtig erwies ſo ſprach ihn die
Strafkammer frei denn bei dieſer Sachlage ſei nicht der
Ehemann für die Rücklieferung verantwortlich geweſen

re

Provinzial Nachrichten
Eine Ballonfahrt

Magdeburg 4 Sept Der Ballon Otto von Guericke
des Magdeburger Vereins für Luftſchiffahrt erreichte nach
ſiebenſtündiger Fahrt die öſterreichiſche Grenze Die höchſte
erreichte Höhe betrug 3300 Meter in der eine Temperatur
von ſieben Grad Kälte herrſchte

Mücheln 3 Sept Diamantene Hochzeit
Der Rentier Gottfried Wünſche und ſeine Gemahlin konnten
heute hier das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit be
gehen Zahlreiche Glückwünſche ehrten das Jubelpaar

Könnern 4 Sept Die Aufnahme einerStadtanleihe bis zum Höchſtbetrage von 150 000 Mk
um Erwerbe und Ausbau des ſtädtiſchen Elektrizitätswerksſtand als dringender Punkt auf der Tagesordnung der Stadt

verſammlung Der Magiſtrat u vor gemäß der Verfügung des Bezirksausſchuſſes ſtatt der unterm 17 Auguſt
beſchlo enen Amortiſation von 25 eine ſolche von 8 Prozent
unter Zuwachs der erſparten Zinſen eintreten zu laſen
Die Verſammlung beſchloß demgemäß

Weißenfels 4 Sept Militäriſche E herim Manöver Verun uglückten Die gdeauf dem Manöverfelde verunglückten urd Enigang der

thal fand geſtern nachmittag 5 Uhr unter außerorder en
Anteilnahme der hieſigen Bevölkerung ſtatt Vontlicher
märkiſchen Artillerie Regiments Nr 40 Burg dur Alt
Geſchütz Roſenthal am Montag bei Prittitz tot efaht deſſen
nahm eine Abordnung beſtehend aus drei nterofft a
und vier Mann unter Führung des Oberleutnants Cheren
teil Sie überbrachte vom Kommandeur des e trauß
einen prachtvollen Palmenzweig mit einem große Wents
von Roſen vom Offizierkorps und den Mannſchaften trauß
großen Lorbeerkranz mit herzlicher Widmung Art einen
hatte der Regimentskommandeur zugleich namens d ßerdem
zierkorps an den Vater und die Angehörigen des Z i
glückten ein überaus herzliches Beileidsſchreiben über un

t Weißenfels 3 Sept Der heutigen St andt
verordnetenverſammlung lag ein neues Peat
bezüglich des geplanten Umbaues der hieſigen Bah rojekt
anlagen vor das auf 8200 000 Mark veranſchlagt i hofs
wird dazu von der Stadt eine Beihilfe von 200 000 Es
efordert Das Projekt findet die Zuſtimmun der V
ammlung da u a das jetzige Niveau der Merſehn

Straße beibehalten und der Bahndamm dementſprechent e
Du werden ſoll Es wird nach eingehender Beratung

eihilfe von 50 000 unter der Bedingung bewilligt a
Stadt jederzeit das Recht zuſteht öſtlich vom Statt za
gebäude eine Untertunnelung für Perſonen und her
kehr einzurichten Es wird in dem Beſchluſſe noch die Br
an die Behörde gerichtet die Steigun sverhältniſſe ine
h des Bahnhofs Weißenfels S zu geſtalten daß nich

2 t aut F e sd echniſchen Gründen der Schnellzugsverkehr beſchränkt

Mühlhauſen 3 Sept Aus Furcht vor SEinen Selbſtmordverſuch beging geſtern morgen der t
meiſter Auguſt Barlöſius indem er ſich in ſeiner Wohn
mit einer 6 Millimeter Teſchinpiſtole eine Kugel in di
Schläfe ſchoß Das Motiv zu der Tat iſt darin zu ſu
daß B eine gerichtliche Unterſuchung wegen Wechſelfälſchung
zu fürchten hatte der ſich in letzter Zeit in bedrängte
Verhältniſſen befunden hat begab mehrere Wechſel über ca
100 Mark die den Namen eines hieſigen Firmeninhabers als
Giranten trugen Einer dieſer Wechſel war geſtern fällig
konnte aber von B nicht eingelöſt werden kam zum Proteſt
und wurde dem angeblichen Giranten präſentiert der na
türlich die Fälſchung ſeiner Unterſchrift ſofort erkannte
und der Polizei Mitteilung zukommen ließ Vor dem mit
Unterſuchung des Falles betrauten Kriminalbeamten ließ
ſich Barlöſtus verleugnen und gab als der Beamte trotzdem
in ſeine Wohnung eintrat den Schuß auf ſich ab Der Kri
minalbeamte fand den Unglücklichen mit einer Schußwunde
in der Schläfe neben ſeinem Bette liegend

Zerbſt 3 Sept Arbeiterwohnungsgenoſſenſch aft Wie bereits in anderen re S
ſtarker Arbeiterbevölkerung ſo hat ſich auch in Zerbſt eine

er et m b H zum Bau kleinerArbeiterwohnhäuſer gebildet Sie entſpricht bei dem offenbaren Mangel an guten Kleinwohnungen einem Bebueſle

Kloſtermansfeld 4 Sept BrandſtiftungHeute früh nach 4 Uhr brannte das in der Scene
ſtraße gelegene Haus des Schuhmachermeiſters Wenzel und
e darauf das demſelben Beſitzer gehörige kleinere Wohn

aus in dem der Uhrmacher Mettendorf wohnt Veide
Wohnhäuſer brannten bis auf die Umfaſſungsmauern nieder auch die Stallgebäude haben gelitten Ueber die Ur
ſache des Brandes munkelt man allerlei Tatſache iſt daß
der Beſitzer W heute früh von der Polizei abgeführt iſt
Er hatte bis ein Uhr nachts in einer hieſigen Wirtſchaſt

und war dann nach Haus gegangen Vom Aus
ruch des Feuers hat W anſcheinend nichts gemerkt denn

die Leute haben lange klopfen müſſen und als man ſich end
lich Einlaß verſchafft ſah man daß W noch angekleidet war
und auf dem Sofa ſchlief vor ſich auf dem J hatte er ver
ſchiedene Lebensmittel und eine Flaſche Wein ſtehen Vor
zwei Jahren hat es bei W ſchon einmal gebrannt

W
Kunst und Clissenschaſft

Kongreß für Moralpädagogik Am 25 bis 29 September d J
findet zu London in der Univerſität der erſte internatio
nale Kongreß für Moralpädagogik ſtatt der veran
ſtaltet wird von den führenden Theoretikern und Praktikern der
Pädagogik ſowie von den höchſten Unterrichtsbeamten vieler
Kulturſtaaten der ganzen Welt Jm Vordergrunde des Jntereſſes
ſteht die allgemeine Betrachtung ſchulpädagogiſcher Probleme von
ethiſchen Geſichtspunkten aus Es ſind die bedeutendſten Spezia
liſten gewonnen wie u a Wilhelm Münch Dr Lietz Dr Andreae
Prof Tönnies Prof Tomuſchat aus Deutſchland die zu London
Vorträge halten Es wird geſprochen und was angeht durch
Muſter Lehrbeiſpiele in engliſcher franzöſiſcher und deutſcher
Sprache dargelegt über Lehrziele Lehrmittel und Lehraufgaben
der verſchiedenen Lehrarten über Charakterbildung durch Dis
ziplin Einwirkung und Umgebung über die Probleme des
Moralunterrichts über das Verhältnis des Religiöſen zur ſitt
lichen Erziehung über die ſyſtemat Moralunterweiſung über
die Unterweiſung in beſonderen ethiſchen Gegenſtänden über
das Verhältnis der ethiſchen Erziehung zur Erziehung unter
anderen Geſichtspunkten über die Aufgabe der ethiſchen Er
ziehung unter verſchiedenen Alters und Lebensbedingungen
Wie wir hören hat auch der preuß Kultus und der
Handelsminiſter bereits je einen Vertreter zur Teilnahme
an dem Kongreß beſtimmt Anfragen über die Teilnahme
bedingungen beantwortet Realſchuldirektor Profeſſor Dr Fritz
Johanneſon Berlin Seeſtr 61

h

Vermischtes
Hrennendes Waſſer

Einem Berliner Jngenieur namens Fiedler iſt t
gelungen eine Flüſſigkeit zu erfinden die die Eigenſcha
hat bei Berührung mit Waſſer zu brennen ſich auch m
Waſſer nicht löſchen zu laſſen Der Kaiſer ließ ſich das
periment vorführen Große Waſſerflächen brannten e
die Flammen Whoſſen unter dichter Rauchentwickelung
zu 40 Fuß in die Höhe Augenblicklich prüft das Krieg
miniſterium die Erfindung Fiedler hat ſomit das ſeit in
halben Jahrhundert verlorene Geheimnis des griechiſe

euers wieder entdeckt Mit ihm gelang es Konſtantin ver
1 im Jahre 941 die aus 1000 Fahrzeugen beſtehende Flotte
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Konſtantinopel zu vernichten obwohl er ſelbſtu Ehiffe veſaß

milian Harden pro Woche verdient wird von einem
Wo Thebaner in dem Stereotypeur ausgerechnet Es heißt
dige Zukunft wird in einer durchſchnittlichen Auflage

r 35 000 Exemplaren gedruckt Das Heft koſtet 50 Pf
n an daß es die Abonnenten billiger haben und rechnen

wit v ur einen Durchſchnittspreis von 40 Pf pro Heft Das
deshal einen Umſatz von mehr als 15 000 Mark ergeben Von

de Betrage rechnen wir ab 5000 Mark für den Buchhändler
bleiben 10 000 Mark Davon ziehen wir weiter ab

Mark für die Herſtellung des Heftes Reſt 7000 Mark Von
wären dann weiterhin noch in Abzug zu bringen die Hono

dieſen Sie wiſſen Harden ſchreibt ſeine Zukunft zur Hälfte
rare es iſt alſo hoch genug gegriffen wenn wir für jedes Heft
ſtark anſetzen Bleiben 6000 Mark Hiervon rechnen wir
1oob noch einmal 1500 Mark herunter für unverkaufte Exemplare
dann haben wir dieſe auf der anderen Seite wieder voll und ganz
doh uzählen für Inſerate und Extrabeilagen Es bleiben alſo
nen Falle mindeſtens 6000 Mark blanker Reinn n für ein Heft das heißt alſo jährtich z12 do Markt
32 Ein Doppelſelbſtmord im DZug MünchenVerlin In

ensburg wurden in einem aus München ankommenden
Fe ug die Leichen eines erſchoſſenen Liebespaares aufge

ten Es handelt ſich um die Gattin des Kreisbau
ors Wächtler von der Provinzialregierung ineabbues und den Ober Veterinär Zölch aus

Ingolſtadt
Meſſerhelden Jn Gifting Oberfranken Waldberg

land überfielen fünfzehn Burſchen zwei friedliche Wanderer
aus reinem Uebermut und ſtachen ſie mit ihren Meſſern zu

e

Unter den Rädern des Schnellzuges Seinen Leichtſinn
hat ein Reiſender mit dem Tode gebüßt Dieſer wollte in
Crailsheim auf den in Bewegung befindlichen Stutt
arter Schnellzug aufſpringen kam zu Fall und geriet unter

ſie Räder Der Tod trat auf der Stelle ein
Feuersbrunſt auf dem Landgut des Fürſten Wredej

der Groß rundbeſitz des Fürſten Wrede der Tirolerof in Salzburg iſt abgebrannt Ein Gärtner der
ſhon halb erſtickt war wurde von der Feuerwehr aus dem
brennenden Wohngebäude gerettet Viele Pferde Kühe
und Schweine ſind h gegangen Der Schaden iſt groß
Die Brandurſache iſt vorläufig noch unbekannt

Selbſtmord eines Millionärs Der Millionär Leo
pol d Kreuzberg aus Ahrweiler wurde bei Sinzig
a Rh erſchoſſen aufgefunden Es liegt Selbſtmord vor Die
Urſache des Selbſtmordes ſoll in großen finanziellen Verluſten
zu ſuchen ſein

Anterhaltungsblatt
das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Aus den Aufzeichnungen eines Arztes Skizze
von Th Randal Bunte Zeitung Karl Auguſt in der
Fremde Apton Sinclairs neuer Roman Lite
ratur

T

Blätter fürs Haus
Pflanzen als Patienten Von Dr Kurt Rudolfi
Kakteen ohne Dornen Zur Obſternte Die
Erziehung der Sinne Neues von den Moden

Küche und Keller Haus und Hof

Letzte Rachk richten
Vom Kaiſer

Straßburg 4 Sept Der Kaiſer und die Herren
des n begaben ſich von Oſthauſen nach der Hoh
königsburg wo der Tee eingenommen wurde

Verabſchiedung Jesko v Puttkamers
Berlin 4 Sept Der Reichsanzeiger meldet Dem

Gouverneur z D Jesko v Puttkamers iſt die nach
geſuchte Den e in den Ruheſtand mit der ge
ſetzlichen Penſion unter Belaſſung ſeines Ranges und Titels
erteilt worden

Lindequiſts Reiſe nach Oſtafrika
Berlin 4 Sept Der Reichsanzeiger meldet Der

Unterſtaatsſekretär des eichskolonial
amts v Lindequiſt tritt heute eine vier bis ſechs
monatige Dienſtreiſe nach Oſtafrika an die in der Haupt
ſache dem Studium der Beſiedelungsmöglich
i it der Hochländer des deutſchen Schutzgebietes
ienen wird Bis zum Wiedereintreffen des gegen Mitte

September erwarteten Staatsſekretärs Dernburg liegt die
eitung der Geſchäfte des Reichskolonialamts in den

Händen des Miniſterialdirektors Dr Conze
Raubmordverſuch

Berlin 4 Sept Heute nachmittag wurde die Eigen
tümerin Eliſabeth Stolt Potsdamerſtraße 6 in ihrer

hnung von dem Gasarbeiter Adolf Blüm el aus Char
ottenburg in raubmörderiſcher Abſicht überfallen und durch
o hlreiche Schläge mit einer ſchweren Gaszange am Kopf und

e Hand erheblich verletzt Der Täter iſt bei verſuchter
a Tme aus dem Küchenfenſter des zweiten Stockwerks
g en Hof hinabgeſprungen und blieb ſchwer verletzt

Grubenunglück
t Vochum 4 Sept Auf der Zeche Julius Phi
re die der Deutſchen Bergwerks und Hütten
auf r eſellſchaft gehört entſtand heute nachmittag
80 3 Sohle ein Waſſereinbruch Von der
ſhnitten betragenden Belegſchaft wurden 9 Mann abge

it a von denen jedoch bereits 6 Mann gerettet ſind
zuſtell gelungen mit den Verſchütteten eine Verbindung her
arbeiten man hofft ſie retten zu können Die Rettungs

ten dürften 4 Tage in Anſpruch nehmen

reren

Tittoni und Aehrenthal
Salzburg 4 Sept Die Unterredung zwiſchen Tittoni

und Aehrenthal heute nachmittag währte ungefähr drei
Stunden Sodann unternahmen die beiden Miniſter eine
Wagenfahrt durch die Stadt

Wien 4 Sept Das Wiener Korreſpondenzbureau teilt
mit Die Begegnung des italieniſchen Miniſters Tittoni
mit dem Miniſter des Auswärtigen v Aehrenthal in Salz
burg iſt eine neue Kundgebung der Politik des vertrauens
vollen Zuſammengehens Jtaliens und Oeſterreichs in allen
Fragen die die verbündeten Staaten berühren Ent
ſprechend den r Beziehungen der beiden Miniſter
und dem zwiſchen Jtalien und OeſterreichUngarn beſtehen
den Allianzverhältnis trug der Gedankenaustauſch einen
intimvertrauensvollen Charakter Eine zuwartende wohl
wollende Haltung dem neuen Regime in der Türkei gegen
über zu wahren iſt das allgemein akzeptierte mot ordre
in der Hoffnung daß dieſes Regime ſich konſolidiert und ein
Element des Friedens in Europa bildet

Gegen Tolſtoi
Petersburg 4 Sept Aus Anlaß der Feier des 80 Ge

burtstages Tolſtois wendet ſich der heiligſte
Synod mit einem Aufruf an die Rechtgläubigen ſich den
Feierlichkeiten für Tolſtoi zu enthalten
Die Geiſtlichen ſollen für die Verbreitung von Schriften
ſorgen in denen die Lehre Tolſtois widerlegt wird

Hafenarbeiterſtreik und ſeine Folgen

Frankfurt a 4 Sept Wie die Frkf Ztg ausSofia meldet haben in Verbindung mit dem Ausſtand
der Hafenarbeiter von Warna die dortigen Getreide
händler die Getreidekäufe eingeſtellt 100Waggons Getreide ſtehen unausgeladen Die Regierung hat
eine Schiedsſpruchskommiſſion nach Warna geſchickt

Zur Marokkofrage
San Sebaſtian 4 Sept Meldung des Agence Havas

Der Präſident des Miniſterrates Maura iſt hier einge
troffen um mit dem König der heute vormittag hier an
gekommen iſt und mit dem Miniſter des Auswärtigen an
den Beratungen bezüglich der deutſchen Note teilzunehmen

Die Rückkehr des franzöſiſchen Botſchafters Révoil wird
hier erwartet um eine Note vorzubereiten welche das
Friedenswerk Frankreichs und Spaniens in Marokko als
Mandatare der Mächte zuſammenfaßt

Furchtbare Feuersbrunſt

Niigata 4 Sept Hier wütet eine furchtbare
Feuersbrunſt 4000 Häuſer ſtehen in Flammen Es
herrſcht große Not

Teneriffa 4 Sept Staatsſekretär Dernburg
iſt hier eingetroffen

Heidelberg 4 Sept Der dritte internationale Philo
ſophenkongreß wählte als Ort der nächſten Tagung
im Jahre 1912 Bologna

Karlsbad 4 Sept Miniſterpräſident Clsmencegau
iſt heute nachmittag nach Paris abgereiſt

Amſterdam 4 Sept Wie der Telegraph erfährt
richtete die Königin an den Kommandeur des Schiffes
Friesland das geſtern nach Weſtindien in See gegangen

iſt folgendes Telegramm Jn Anbetracht der Abreiſe des
Schiffes Friesland nach Weſtindien wünſcht Jhre Majeſtät
Jhnen dem Stab und der Beſatzung Erfolg bei Vollendung
der i ahen die das Kriegsſchiff das Sie kommandieren
erwarten

Colomb Béchar 4 Sept Die telegraphiſchen Verbin
dungen von Bu Anan und Bu Denib ſind aufs neue unter

brochen De
Handol Gewerbe und Verkehr

Vom Kalisyndikat
Gestern vormittag haben die von uns bereits angekündigten

Beratungen des Aufsichts rats des Kalisvyndikats ihren An
fang genommen Nach Erledigung einiger geschäftlicher Ange
legenheiten wurde in die Erörterung der Aufnahme einer Anzahl
von neuen Werken in das Kalisyndikat eingetreten Es
handelt sich wie wir erfahren um sechs Werke und zwar um
Friedrichshall die Bergbau Ges Teutonia die Kaliwerke Hil
desia die Nordhäuser Kaliwerke das Kaliwerk Ludwigshall und
die Gewerkschaft Immenrode Sämmtliche Werke haben was bei
dieser Gelegenheit nochmals betont sein mag schon seit län
gerer Zeit provisorische Verträge mit dem Kalisyndikat zu
laufen ohne dass es bisher gelungen war ein Definitivum auf
Grund der von ihnen gestellten Forderungen und der anderer
seits vom Aufsichtsrat des Kalisyndikats bisher zugebilligten
Ouoten zu schaffen Nachdem die internen Fragen durchbe
raten waren wurden die Kommissionsverhandlun
gen mit den bisher erschienenen Vertretern der syndikatsreifen
Werke aufgenommen Jedoch wurde im Laufe des Vormittags
ausschliesslich mit dem Vertreter von Hildesia verhandelt Ob
gleich die Aussichten für eine sofortige Einigung mit Hildesta
sowie mit den übrigen Werken wenig günstige sind glaubt man
auch in Syndikatskreisen dass schliesslich eine Verständigung
und zwar auf einer beide Parteien befriedigenden Basis erzielt
werden kööne Wie wir weiter hören ist der Geschäftsbericht
des Kalisvndikats in Vorbereitung Was die augenblickliche
Geschäftslage anlangt so hat sich im europäischen Ge
schäft der Umsatz in Rohsalzen im Einklang mit dem jetzt
stärker hervortretenden Herbstbedarf gebessert dagegen ist der
Absatz in konzentrierten Salzen nach Amerika wie bisher als
unbefriedigend zu bezeichnen Der Markt der Kali
werte ist trotz der Unsicherheit über den Verlauf der
gestrigen Aufnahmever handlungen und der heutigen Beschlüsse
der Gesellschafterversammlung fest geblieben Vereinzelt sind
sogar Kurssteigerungen zu verzeichnen Die Aktien der Deut
schen Tiefbohrgesellschaft die in engen Beziehungen zu dem
sogenannten Südharzkonzern steht, konnten gestern im freien
Verkehr von 194 Proz auf 205 Proz anziehen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 200 80 Diskonto 177,20 Deutsche Bank 237 ,37 Berliner
flandelsgesellschaft 165 37 Kanada 171,25 Baltimore 97,50
Pakefahrt 113 25 Nordd Llovd 95,121, Russische Anleihe von
1902 83 ,90 Laurahütte 213,25 Bochumer Guss 226 75 Harpener
206 12 Gelsenkirchen 199 00 Phönix 186 25 Dresdner Bank
144,37 Schaaffhausen 136,25 Lombarden 22,60 A E G 218 ,90
Tendenz Befestigt

Auf dem Kassamarkte notierten höher Adler FahrKönig Eduards Heimreiſe
Marienbad 4m 4 Sept König Eduard hat heute nachittag die Rückreiſe nach England angetreten Bernburger Masch 2 Harkort Brücken 1,50 Linke Waggon 1,80

Stettiner Vulkau 1,50 Anilinfabrik 4 Albert chemische Fabrik

t ver unan rer r mr reren ne h n

rad 3 Hartung Qussstahl 1,60 Berlin Anhalter Maschinen TDd

reren

2,30, Deutsche Steinzeug 3,75 Lüneburger Wachsbleiche 3
Posen Spritfabr 3,75 Rathenower opt Inst 2,50 Etberfelder
Papierfab 1,75 Bergmann Elektr 4 Bauland Seestrasse 3,25
Berliner Terrain Ges 3,25 Bodenges Amtsger Pankow 1,50
Gr Lichterfelde Bauverein 2,75 Berl Jute Spinnerei 2 Har
burg Wien Gummi 3 Caroline 50 Rhein Nassau 2 Witten
Stahlröhren 75 Dagegen notierten nie driger Reichs
bank Anteile 0,50 Sinner Brauerei 1,50 Lübecker Masch 1,50
Baer Stein Peipers 2 Schönebeck Metall 2,50 Zeitzer
Masch 1,75 Berl Mörtelwerke 50 Bremer Linoleum 3
Deutsche Linoleum 1,75 Nordd Steingut 3 Kahla Porz 1,30
Geisweider 1,50 Georg Marie Aktien ,50 Harkort Bergwerk 2
Mannstädt Akt 5 Mannstädt Vorzugs Akt 7 Menden

Schwerte 2,75
Londoner Börse vom 4 Sept Es nottierten Engl Konsols

85,81 Rio Tinto 69 00 Geduld 2,85 Goldtselds 4,60 Steel com 47,00
Steel prefs 112,0 Rand Mines 6,81 Anaconda 00

Die Leipziger Garnbörse ist gut besucht Trotz der
schlechten Lage der Wehberei sind einige Abschlüsse getätigt
worden Bei einiger Belebung des Baumwollmarktes glaubt
man dass weitere Geschäfte zustandekommen dürften

Waren und Produkte
Getreidoe

Berliner Produktenbörse 4 Sept Am Fronmarkt notierten
Weizen inländ 199 201 00 Roggen inl 171 173 Hafer märkischer
menklenburg pommersoher preuss posenscher u sohlesischer frei
172 181 mittel 163 171 gering 159 162 russischer mittel u gering

HMais runder 160,00 168,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 159 166 gute 166 178 russische und Donau leichte 189
bis 144 Erbsen inlünd und aus ländischer Futterware 178 190 kleine

Weizenmehl 00 25,50 29,00 Roggenmehl 0 und 1 21,80 24,80Weizenkleie 10,75 11 50 Roggenkleie 11 25 12 60 Alles troi Bahn

Hamburg 4 Sept Weixen fest AMecklendur und Osr
Holsteiner 202 Roggen fest NMeoklenbarger und Altmärker
72 178 ruses ert 9 Pud 10/15 347,00 Gerste fest südruss eit
116,00 Hafer fest Holsteiner und Mecklenburger 160 165 Mais
test Ameriea mixed cif La Plata eit 122 00

Pest 4 Sept Weizen fest per Oktober 11,32 Gd 11,83 Br
Roggen per Oktober 9,42 Gd 9,43 Br Hafer per Oktober 8,08 Gd
8,09 Br Klais per Sept 8,08 Gd s,09 Br per Mai 7,87 Gd 7,88 Br

Zucker
Hamburg 4 Sept Räbenronzuoker 1 Produkt Basis 88Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Septbr 18,60 19,60 19,55 MKOktober 138 65 19,65 19,60Dezember 19,65 19,65 19,50AMara 20,00 20,00 19,90

Aai 2520 20,55 30,15Anugost 2 20,55 20,25 20,45test behauptet sechwächer
Kaffee

Hamburg Sept Good average Santos
vorm nachm abends

per September 29 Gd 29 Gd 29 dDezember 29 Gd 39 Gd 29 Gdv Adr 29 Gd 29 Gd 2 GdMAsi 80 Gd 80 Ga 85 Garuhig ruhig rubig
Bremen Sept Kaftee behauptet

Havre 4 Sept Kaffee good average Santos per Sept 40 per
Desr 39 per März 89 per Mai 58, Stetig

Spiritus
Nordhausen 4 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 66,60 67 50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r
74,35 v M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 4 Sept Spiratus fest per Sept 27 Gd perSept Okt 27 Gd per Okt Nov 27 Gä
Petroleum

Hamburg 4 Sept Petroleum unreg Standarä white Iloko T,70
Fettwaren und Oele

Bremen 4 Sept Schmalz fest Loko Tubds u Virkan be

r 627amburg 4 T Rab söl ruhig voersollt 6s8,00
Koln Sept ub o loko 70,00 per OKt 68,00

Kartoffelmehl und Stärke W
8 m 4 Sept Kartoffelmehl und Stärke 21,00 21,50 Feuohte

tärkeMagäeburg 4 Sept Prima Kartoftelstärko und Mehl für
100 kg Io,75 20,25

Wolle
Bremen 4 Sept Baumwolle still Vpl loko middl 49 Pfg

Metalle
Glasgow 4, Sept Mittag Roheisen stetig Middlesbrough

warrants 52
Ohili Kupfer fest 60 8 Mon 61, ZinnLondon 4 Sept sStraits ruhig 131, 8 Monat 1321 Blei span matt 18 englisoh

131 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19, sper Marke 20

Amerilkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen

Neu VorkK 4 9 8 D Ohiongo 4 D S SWeizen p Septbr 105 105 Weiren p Septbr S SS8 lDex 1 S 106 v v Dez 975 977Mais p Septbr 80 889 Mais p Septbr 79 79e Dez 7816 78 Petz 67 68Mehl Spring olears 4,00 4,00 Hafer p Dezbr 70 70Kaffee Fair Rio Nr s S v r Mai 622 62 jp Sept 5,80 5,80 Roggen p Sept 95 95Nov S5,60 S,60 Sohmalz Soept o 65 9,67
Petroleum in Cases 10,80 10,80 r Okt 9,67 89 ,72do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais kaum stetig Montag geschlossen

Wasserstände,
4 bedeutet über unter Null

und Ons WVani WucehseSaaſo ung Unstrut

Artern Brückenpegel 8 Sept 47 4 Sept
Nebra Oberpegel 12 2 14 2Unterpegel i 28 r 1,80 2Weissenfels Oberpegel 2,46 m 2,48 2Unterpegel 30 o 34Protna 3 s 4 u sAlsleben Oberpegel 8 41 4 39 2Unterpegel 50 1 46Bernburg 06 e 04 2 SKalbe Oberpegel r 62 r 1,650 2do Unterpegel ,60 o 56

lser Egoer Elbe NMoldau

Sept Fall Wuobs Se e Freb
Budweis o I Torgau7 WVittenbergh 0,91Jungbungl 0,08 4 Rosslau 38 68aun is s fo ePardabita 056 6 Magdeburg 0,82 2 SBrandeis 0,04 12 Tangermde s eMelnik 20 2 Fittenbrgeeitmerita 4 0,26 5 Dömitz Peg 83 42 4Ausesig 9,93 20 Hohnstort 4 0,61 8 SDresden 53 18 Lauendurg l 49 1 SGeOÄN ÜsÄsnfÜÄ W aaaaaaeeaeereeereeeee

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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